
  
 
 
 

 

TAMAR bietet Prostituierten- und Ausstiegsberatung für Mädchen und Frauen in 
Südwestfalen - in den Kreisen Hochsauerlandkreis, Märkischer Kreis, Olpe, Soest 

und  Siegen-Wittgenstein - an. Die Mitarbeiterinnen beraten 
und begleiten Mädchen und Frauen, die in Clubs, Bars, 
Appartements, Wohnungen, Wohnwagen und Kneipen 
sexuelle Dienstleistungen anbieten. 
Ort und Zeit der Beratung werden von den Bedürfnissen der 
Klientinnen bestimmt. In einem Beratungsbus wird Beratung 
in einer vertraulichen Atmosphäre in abgelegenen 
Ortschaften durchgeführt. Darüber hinaus gibt es ein Büro in 
Soest.  

 

Der Bezirksverband der Siegerländer Frauenhilfen e.V., einer 
von 38 Mitgliedsverbände der Evangelischen Frauenhilfe in 
Westfalen, fördert und unterstützt die Beratungsstelle TAMAR. 
Er engagiert sich im Siegerland mit ca. 80 örtlichen 
Frauenhilfegruppen innerhalb der ev. Kirchengemeinden; setzt 
sich ein für ein  gleichberechtigtes Leben und Arbeiten von 
Männern und Frauen in Kirche und Gesellschaft; schafft Hilfsangebote für Familien und 
Kinder; hilft Menschen in Notsituationen; tritt ein für weltweit gerechte 
Rahmenbedingungen in Kirche, Politik und Gesellschaft.  

Die  ist Trägerin von TAMAR. 
Die Evangelische Frauenhilfe in Westfalen e.V. ist ein 
Mitgliederverband, ein Trägerverein und eine zertifizierte Einrichtung 
der evangelischen Frauen- und Familienbildung. Zum Verband 
gehören ca. 70.000 Frauen. Als sozial-diakonische Trägerin 
verantwortet die Evangelische Frauenhilfe in Westfalen über 15 
Einrichtungen in der Altenpflegeausbildung, Altenhilfe, 
Behindertenhilfe und Anti-Gewalt-Arbeit. 
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